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Bedlam

für Meinungen und Erfindungen.

Bedlam heißt bekanntlich ein ansehn¬

liches Gebäude am nordöstlichen Ende der

Stadt London, in welchem man Men¬

schen eine kleine Wohnung anzuweisen

pflegt, die sich beym Denken zwar an die

in der Welt recipirten Schlußformen halten,

aber in den Vordersätzen ihrer Schlüsse

gemeiniglich Behauptungen als unumstöß¬

lich aufstellen, welche eine sehr beträcht¬

liche Majorität in allen fünf Welttheilen

schlechterdings nicht als wahr anerkennen

will und kann. Es ist kaum zu glau¬

ben was diese Anstalt der menschli¬

chen Gesellschaft für Vortheil gewahrt.

Denn d» ohnehin die Ideenfriction



selbst unter jener Majorität schon groß

genug ist, so würde unstreitig alles ent¬

weder stocken odur brechen muffen, wenn

man der Minorität nicht einen eigenen

kleinen Tummelplatz für ihren Ideen¬

gang cinranmte, wo sie machen können

was sic wollen. Unsere Leser werden cs

uns also nicht verargen, wenn wir künf¬

tig in unsrem Kalender unter obigem

Aushange - Schild eine kleine Nc-

lbenabth ei kling anbringen, worin wir

solche neue Meinungen und Erfindungen

aufnchmcn, die das Unglück haben sich

in einem ähnlichen Instand mit jenen

arme» Gliedern der menschlichen Gesell¬

schaft zu befinden. Schande kann dieses

unserm Kalender so wenig machen, als

jenes Gebäude der Stadt London, welches

vielmehr unter die weisesten Anstalten der¬

selben von allen denen gezahlt wird, die
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,licht darin sitzen. Bcy der Aufnahme

haben wir uns felgende Gesetze als un¬

verbrüchlich vorgeschriebe», mit der Ver¬

sicherung, daß wenn uns jemand über¬

führt, daß wir auf die entfernteste Weife

dawider gehandelt haben, wir im folgen¬

den Jahre diese unsere ganze Idee, mit

allem was dazu gehört, selbst hinciuspcrrcn

wollen. Diese Gesetze sind folgende:

r)Kein Subjeet aufznnchmcn, das nicht

nach dem einstimmigen Urrheil der wei¬

sesten unter den Menschen für toll und

thvricht anzusehcn ist, also vorzüglich

solche, die sich z. B. gröblich gegen

die ewigen Gesetze des Einmahl

Eins und Euclids vergangen haben.

2) Eben so wie zu Bedlam, die Sub¬

jekte mit der größten Sanftmut!) zu

behandeln, »nd wo möglich die Peitsche

gar nicht zu gebrauchen, ja sogar.



wenn uns etwa, was dem Weiseste»

bcy solchen Gelegenheiten in manchen

Fallen begegnen kann, ein unwillkür«

liches Lächeln anwandeln sollte, die

Hand sorgfältig vor den Mund zu

halten.

z)Soll durchaus die größte Toleranz

Statt finden; man wird Meinungen

von allen Nationen und allen Rcli-

gionsverwandtcn aufnehmen, selbst die

von Juden nicht ausgeschlossen.

4) Geschieht die Ausnahme Zrslis, und

jeder der einen Gedanken kennt, er

mag ihn selbst gehabt haben oder nicht,

der sich hierzu qualifi'cirt, kann auf

unsere Unterstützung rechnen, falls nur

jedes Mahl für freyen Transport nach

Ort und Stelle gesorgt wird. Dabey

wird aber ausdrücklich ausbedungen,

daß das aufzunehmende Subject schlech-



lerdingS nicht alt, sondern eine Ge¬

burt nnsers aufgeklärten Zeitalters

seyn müsse. Folgendes ist eine kurze

Nachricht von den bereits in unserer

Anstalt Aufgenonunenen:

Es thut uns leid zu sagen: daß gleich

beym Eingang in blrc>. i. der Vorschlag

eines französischen Abbc's, Nahmens Po¬

rt sser, sitzt, den er im vorigen Jahr der

Nationalversammlung und zwar im Druck

übergeben hat. Es ist nähmlich bekannt,

daß diese Versammlung sich auch unter

andern mit Regulirnng des Fußmaßcs ab¬

gibt, und die Gelehrten zu Vorschlä¬

gen dazu aufgefordert hat, und da hatte

der Abbe den betrübten Einfall: zum

F u ß m a ß e d i e D i st a n z z w e y e r S t e r«

ne vorzuschlagen, die genau einen

Grad von ei n andere ntfer nt stün¬

den, wodurch also die Franzos. Toise die
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Lange eines mäßigen Komctcnschwanzcs von

sechs Graden erhalten haben würde. Dieses

traurige Geschöpf ist uns unmittelbar aus

Paris zugckommen. Gegenüber in lölrn. -.

liegen zwey völlig rasende Angriffe aus

das Copcrnicanischc System. Der eine

ein Landsmann, der andere ein Englän¬

der. Der erste ist unstreitig der tollste,

ob er sich gleich ein ziemlich klugeS Ansehen

zu geben sucht, und sogar das Herz, ge¬

habt hat, sich in eines unserer besten

Journale cinznschleichcn. Er behaup¬

tet unter andern, daß die Luft

die Ursache der Schwere scy. Da

nun bekanntlich die Luft selbst schwer ist,

ja da man, um die Gesetze der Schwere

zu entdecken, zuweilen die Luft sorgfältig

von den Körpern weggcschafft hat, so

sieht man schon hieraus wes Geistes Kind

er ist. Den Nahmen des Vaters ver-



schweigen wir ans landsmannschaftlicher

Liebe noch zur Zeit. Der Engländer ist

ein Wcrkchen unter dem Titel: Ingnir^

inln clie Eoyeruic-in Lz-lrem d)' Tc-/r»

Tb dieser

derselbe sey, der als amcricanifchcr

Freybeuter im vorigen Kriege das eng¬

lische Packet-Bot!) nnlcr dem Eommando

des Eapt. Storey zwischen Helvoct

und Har wich weggekapert hat, können

wir nicht sagen, so viel ist aber gewiß,

ans der Art zu disvutiren, die in diesem

Gcistesproduct herrscht ist cs uns wahr¬

scheinlich. Leichte Einwurfe, die er sich

macht, beantwortet er, so gut er kann,

wenn ihm schwerere aufstoßen, so ver¬

sichert er schlechtweg mit einem clsmn'em.

es sey kein wahres Wort daran. Nach¬

dem er auf diese Weise das Copcr-

nicanischc System umgeworfe», etablirt
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er das seinige, das darauf hinauslanst:

daß Erde, Sonne und Mond eine

emblematische Darstellung des

großen Jehovah, nahmlich, Va¬

ters, Sohn und Geistes und deren

unüberschwenglichen Gnade sey.

In I^rc». z. sitzen zwey seltsame Frücht¬

chen aus deS Herrn r

-2s Ä. stuclos äs Is bi-nure.

Dieser St. Peter hat viel Lustiges, er

ist aber nicht cinmahl ein solcher Peter

Newton, als Woolcot ein Peter

Pindar. Er behauptet, die Ströme des

Atlantischen Meeres und Ebbe und Flukh

kämen von dem Eise an den Polen, und

die Erde sey an den Polen nicht abge¬

plattet, sondern länglich. Was diese letz¬

tere Meinung, welcher ehedem sehr vor¬

treffliche Männer aber durch unrichtige

Messen,gen verleitet, beypflichteten, jetzt
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eigentlich hierhek bringt, ist, daß Hr. St.

Pierre, nicht die Messungen in Awei'fck

zieht, sondern eben daraus; daß man die

Grade gegen die Pole zu größer gefunden

habe, folgert, die Erde gleiche nicht der

Orange, sondern der Citrone. Dieses

verstößt wider Euclid und Ei »mahl

E i n s. Das Buch hat in Frankreich drey

Ausgaben erlebt. — In Nro. 4 haben

wir Hrn. Carra's eingesperrt.

Dieses ist äußerst gefällig, und

übertrifft darin den Aerher der Physiker

bey weiten. Wir setzen den Charakter

desselben mit des Vaters eigenen Worten

her: 6'okl UN tluicie elemeiNsire, im>

msteriel, inlolläe, inclivilible, iiulilloln-

die, lsns psrlies, kuns forme et lsns

xessuleur et eepenclgnt comprelhble et

elakrigue 3 I'extrsms. Dieses L^ent er¬

klärt alles, was man will; wenn es uns



ter einer Form widerlegt ist, so zieht cs

sich einen Augenblick zurück und kömmt

unter einer andern wieder. Es ist un¬

überwindlich, bloß weil es Alles ist;

und weil cs überall ist, so sitzt es auch

hier in l^ra. 4 — l>l,o. 5 enthalt einen

ansehnlichen aber sehr erbarmungswürdi¬

gen Patienten: lAicrolcope mcräerno,

zionr clöbrouiller la ustnre prir Io liltro

ä'urr nonvellv nlewdic cli^migno, c>n

l'on voll nii NNNV6LN lVIuclrsiusiNL uick-

vcrlel prir M. Lvo-

cat sn l'rwlsMLNt , lnAcnicur - O^liciuii

6u etc. Hier ist die Sonne ein

Hohlspiegel, von der vordem Seite er>

lenchtct (wodurch?) und von der hintern

dunkel. Die erstem gibt den Tag, die

letztere die Nacht. Die Erde ist nicht

rund, sondern platt und ohne Gegenfüßler.

Bloß der Akademie hat man ihre Run-



düng zu danken, und dieses ans keinem

andern Grunde, als weil sie rund fepn

muß. Daß die Senne von ihrem Auf¬

gange bis zum Niedergänge einen Vogen

beschreibt, ist bloß rin optischer Betrug,

denn sie bewegt sich in einer geraden Linie:

hieraus folgt, daß die Erde festsiehct,

und keine Gegenfüßler Statt finden. Der

Mond und die Sterne sind keine Körper,

sondern Blasen, (also wohl Geister wie

die Seifenblasen auch) die in dem großen

Destillirkolbcn der Welt unaufhörlich auf-

stcigcn, und sich an dem inncrn Thnle

des Helms anhangen. Die Sonne lauft

nicht um die Erde herum, sondern un¬

gefähr zo Neues über ihr weg. Geboren

1781. — In blro. 6 sitzt wieoer ein inni¬

ger Carra (S. b^ro. 4), der alle Wände

mit einem Beweise beschmiert, daß die

Erde inwendig Quecksilber enthalte, und



daß der Mond in r;^ Tag um die Erde
lauft, er beruft sich auf seine wouvesux

^r-rilicipes 6s?k)'6gue T. HI. s cker

l'sutenr vtc. Promenaden durch solche

Krankenstuben hält mau nicht lange auS,
also das weitere künftig.
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